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Schweiz. Vereinsmeisterschaften  --  Schwimmen  (VM-SW) 

Kommentare zu Regl.  3.7 (d) 
(inkl. Anleitung zur Arbeit im Splash Team Manager und im Splash Meet Manager) 

Autoren: Hans Ulrich Schweizer und Rolf Sydler, 
die Erfahrungen und Fragen verschiedener Veranstalter berücksichtigend 

 
 

Allgemeine Grundlagen  /  Eröffnen einer Veranstaltung im Meet Manager 

 

Gültige Reglemente 

Die Sportversammlung Schwimmen hat im Januar 2010 in Aegeri ein neues VM-Programm der 
Kat. Jugend mit total 16 Wettkämpfen beschlossen.  

Die Programme der Allgemeinen Kategorien (Promotion, Nationalligen A und B) sind unverändert. 

Das Reglement, die Ausschreibungen und weitere Informationen können auf der Homepage von 
Swiss Swimming unter dem Link "Wettkampfbetrieb --> Meisterschaften  --> 
Vereinsmeisterschaften" herunter geladen werden. 

Werden Nationalliga A und Nationalliga B am gleichen Ort nacheinander ausgetragen, müssen: 

- für die Datenbearbeitung zwei unabhängige Equipen mit je einem separaten Computer zum 
Einsatz gelangen. Nur so ist sichergestellt, dass die Bereinigung der Startliste rechtzeitig 
erfolgen kann. Abgesehen davon ist ein praktisch pausenloser 10-stündiger Einsatz als Chef 
Datenbearbeitung physisch kaum zu verkraften; 

- zwei verschiedene Wettkämpfe an den gleichen Daten und am gleichen Ort definiert sein und 
es ist je ein Lenex-File für den Final A und eines für den Final B in den Splash Terminkalender 
einzugeben. 

Dasselbe gilt, wenn Promotion und VM-Jugend am gleichen Ort ausgetragen werden. 

Teilnahmeberechtigung in einem VM-Team 

Jeder Schwimmer muss im Besitz einer Jahreslizenz sein; Temporär-Lizenzen sind nicht erlaubt. 

Lizenzierte ohne Schweizerpass sind nur teilnahmeberechtigt, wenn sie über die "Sportnationalität 
Schweiz" oder über den "Start Suisse" verfügen. Andere Ausländer mit Jahreslizenz sind nicht 
startberechtigt. 

In der Kat. Jugend darf ein Schwimmer an höchstens vier (4) Wettkämpfen starten, in der 
Promotion und den Nationalligen an höchstens fünf (5) Wettkämpfen. Diese Einschränkung muss 
im Meet Manager im Modul "Wettkämpfe  Weiteres  Max. Anzahl Meldungen pro Schwimmer" 
definiert sein, damit gegebenenfalls ein zu viel gemeldeter Schwimmer im Modul "Meldungen" als 
Warnung angezeigt wird. 

Anpassungen der Splash Programme 

Im Herbst 2011 hat Geologix die Splash-Programme für die Vereinsmeisterschaften auf Grund der 
Erfahrungen erneut aktualisiert und erweitert. Als Folge davon: 

- müssen zwingend die neusten Versionen des "Team Manager 2010" und des "Meet Manager 
2011" verwendet werden; 

- dürfen keine älteren „mdb-Dateien“ verwendet und überschrieben werden. 
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Für die Kategorie Jugend und die Promotions-Liga können im Meet Manager unter "Datei  Neue 
Veranstaltung  Vorlage vom Internet herunterladen" Vorlagen eingelesen werden, in die lediglich die 
"lokalen" Daten und die aktuelle FINA-Punktetabelle eingetragen werden müssen. Die Wettkämpfe und 
deren Reihenfolge sind vorgegeben und dürfen keinesfalls verändert werden. 

Die Vorlagen für die beiden Nationalligen werden von Swiss Swimming vorbereitet. 

 

Im Team Manager können im Modul „Veranstaltungen  Vereinsmeisterschaften FSN  VM 
Mannschaften erfassen“ VM-Formulare ausgefüllt und dank der automatischen Berechnung der 
Punktezahl auf Grund der Meldezeiten auch optimiert werden. Schwimmer, die mit dem VM-
Meldeformular erfasst sind, werden automatisch ins Lenex-File mit den Meldungen integriert; sie müssen 
beim Export der Meldungen nicht nochmals separat eingegeben werden. 

Wichtig ist, dass unter Veranstaltungsart die zutreffende Vereinsmeisterschaft ausgewählt wird, denn nur 
so können die Klassierungen in den Rankings richtig zugeordnet werden. 
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Meldungen über den Team Manager 

 

Für den Final der Kat. Jugend, bzw. für die Nationalligen A und B, müssen die Meldungen unter 
Verwendung des Team Manager und des Lenex-Files per E-Mail bis spätestens am Freitagmorgen, 
08.00 Uhr, im Sekretariat von Swiss Swimming eingetroffen sein. 

Für die Qualifikations-Veranstaltungen der Kat. Jugend, bzw. für die Kat. Promotion legt der 
Veranstalter fest, bis wann und wie die Meldungen einzureichen sind. 

Wie bereits erwähnt: 

- werden die im Team Manager in das VM-Formular eingegebenen Meldungen automatisch ins Lenex-
File, das an die Meldestelle gesandt wird, integriert, zusammen mit den ins VM-Formular 
eingegebenen Richtzeiten. 

- ist es möglich, zusätzlich zu den im VM-Formular erfassten Meldungen weitere Meldungen, die für die 
Teamwertung nicht relevant sind, über das Modul „Veranstaltungen  Einzelmeldungen erfassen“ mit 
dem Status „h.c.“ ins gleiche Lenex-File zu integrieren. Dies ist sowohl für Schwimmer möglich, die 
einzelne Wettkämpfe für das VM-Klassement schwimmen, wie auch für solche, die keinem VM-Team 
zugeordnet sind. 

Das Lenex-File muss aber wie bei einem "normalen" Meeting über das Modul „Veranstaltungen  
Meldungen exportieren“ an die Meldestelle gesandt werden. 

 

Meldung von mehr als einem Team pro Verein 

 

Eine Besonderheit ergibt sich, wenn an der gleichen VM-Veranstaltung mehr als ein Team des gleichen 
Vereins schwimmt, da im Team Manager die Information "(Team-)Nummer" systembedingt nicht mit dem 
Lenex-File übertragen werden kann. 

In solchen Fällen gibt es zwei Möglichkeiten, die Meldungen abzugeben: 

Variante 1 (von Swiss Swimming empfohlen): 

Der meldende Verein gibt im Team Manager jedes Team, wie oben beschrieben, in ein VM-
Meldeformular ein. Zusätzlich kann er Einzelmeldungen erfassen. 

Die E-Mail, die an die Meldestelle gesandt wird, muss enthalten: 

- das Lenex-File und 

- die VM-Formulare der verschiedenen Teams im pdf-Format, aus denen ersichtlich ist, wer zu welchem 
Team gehört. 

Die VM-Formulare sind notwendig, weil im Lenex-File(E) nur der Name, nicht aber eine Team-Nummer 
übermittelt wird, die für die Berechnung der Team-Wertung nötig ist. 

Die Meldestelle liest das Lenex-File wie bei einem „normalen“ Meeting ein und teilt anschliessend die 
Schwimmer auf der Basis der erhaltenen VM-Formulare den verschiedenen Teams zu. 

Variante 2:  

Der meldende Verein liest das Lenex-File (I) zweimal (oder mehrmals, je nach Anzahl seiner Teams) als 
"getrennte" Meetings, je mit einem anderen Namen, in den Team Manager ein. 

Zuerst stellt er das eine Team zusammen und sendet dessen Lenex-File (E) an die Meldestelle. Dabei ist 
zu beachten, dass die offizielle Abkürzung des Vereins nicht geändert wird. 

Nachher stellt er das zweite Team zusammen und sendet dessen Lenex-File (E) an die Meldestelle. 
Dabei ist zu beachten, dass für das Team ein anderer Name, aber die gleiche offizielle Abkürzung des 
Vereins, verwendet wird. 

Für allfällige weitere Teams des gleichen Vereins geht man analog vor. 

Die Meldestelle liest jedes erhaltene Lenex-File wie üblich ein. 
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Verarbeitung der Meldungen im Meet Manager, 
wenn mehrere Teams pro Verein gemeldet sind 

 

Bei Variante 2 ergibt sich für die Meldestelle keine zusätzliche Arbeit, ausser den üblichen redaktionellen 
Anpassungen, wie sie üblicherweise bei jedem Meeting notwendig sind. 

Bei Variante 1 muss die Meldestelle die Schwimmer den verschiedenen Teams zuordnen. Dabei geht sie 
nach Erhalt der Lenex-Files mit den Meldungen wie folgt: 

 Einlesen der Lenex-Files der meldenden Vereine wie bei einem "normalen" Meeting. 
Jeder Verein wird einmal angezeigt, unter dem eigenen Vereinsnamen mit allen Schwimmern aller 
Teams dieses Vereins. 

 
 

Im obigen Beispiel hat Genève Natation 14 Schwimmer gemeldet, die alle unter dem Namen 
„Genève Natation 1885“ registriert sind. 

 Eingabe der Team-Nummer für das angezeigte Team mit allen Schwimmern: 
Unter "Nummer (0 = keine)" muss die Zahl "1" eingegeben werden. In allen Ausdruck-Formularen 
wird das Team unter dem Namen des Vereins mit der gewählten Nummer erscheinen. 
Die offizielle Abkürzung des Vereins darf keinesfalls verändert werden; andernfalls ist die korrekte 
Zuordnung in den Rankings nicht möglich. 
Die Schwimmer beider Teams sind aber immer noch dem Team 1 zugeordnet. 

 Es ist möglich, dem Team einen präziseren Namen oder einen Fantasienamen zu geben, der 
sicherstellt, dass es keine Verwechslungen gibt, beispielsweise "… Clubname … / Delfine" oder  
"… Clubname … / Girls" (ohne Nummer; diese wird später automatisch gesetzt). Der Name kann 
beliebig gewählt werden. 

 Unter "Bearbeiten --> Verein hinzufügen" einen neuen Verein für das Team 2 einfügen. Der Name 
dieses zweiten Teams kann an sich beliebig gewählt werden, doch wird empfohlen, aus Gründen der 
Darstellung den gleichen Namen zu wählen wie er für das Team 1 gewählt wurde, ausser man 
entscheide sich für einen Phantasienamen.  
Wichtig ist, dass auch beim Team 2 die offizielle Abkürzung des Vereins steht; diese darf keinesfalls 
verändert werden. 
Unter "Nummer (0 = keine)" ist nun die Zahl "2" einzugeben. In allen Ausdruck-Formularen wird das 
zweite Team unter dem gewählten Name und der Ziffer „2“ erscheinen. 
In der Grafik auf der nächsten Seite wurden für den Schwimmclub Chur gleich drei weitere Teams 
(2, 4, 3) eingegeben. 
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  

 

 Anschliessend die Schwimmer des Teams 2 mit "Drag and Drop" vom Team 1 ins Team 2 ziehen.  
Dabei gehen die gemeldeten Meldungen und die gemeldeten Richtzeiten nicht verloren. 

 Für allfällige weitere Teams gleich vorgehen. 

    

 

 In der Meldestatistik werden die Teams einzeln aufgeführt. 
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Wie ersichtlich spielt es keine Rolle, ob bei Vereinen mit nur einem Team die (Team)-Nummer "1" 
eingegeben wird oder ob das Feld leer gelassen wird. 

Mit diesem Ausdruck kann auch kontrolliert werden, ob jedes Team die erforderliche Anzahl 
Meldungen abgegeben hat. Dies ist im vorliegenden Beispiel für das zweite und das dritte Team der 
Limmat Sharks nicht der Fall. Beim zweiten Team fehlen trotz vier eingesetzten Schwimmern 6 
Meldungen, was sicher eine Überprüfung erfordert. Beim dritten Team sind nur drei Schwimmer 
gemeldet; jeder Schwimmer könnte höchstens viermal eingesetzt werden; somit wären höchsten 12 
Starts möglich. 

Eine weitere Kontrollmöglichkeit besteht über das Modul "Meldungen  Meldeliste nach Schwimmer 
 mit Nachweis Richtzeit, 1-spaltig". Damit lässt sich einfach überprüfen, ob ein Schwimmer 
höchstens viermal (Jugend), bzw. fünfmal (Promotion und Nationalligen) gemeldet ist. 

 

 

 

 

Titelzeilen 

 

Promotion und Jugend-Qualifikation: 
Gemäss Beschluss des Veranstalters. 
Die Daten haben nur einen Einfluss auf die internen Ausdruck-Formulare. 

Jugend-Final: 
 -  Schweizerrekord (25m);  -  Meisterschaftsbestzeit; 
 -  Jahrgangsbestzeiten aller Jugend-Kategorien (25m);  -  keine Sieger des Vorjahres. 

Nationalligen A und B: 
 -  Schweizerrekord (25m); 
 -  Meisterschafts-Bestzeit (die Meisterschafts-Bestzeiten sind dieselben für die Nationalligen A +B); 
 -  keine Sieger des Vorjahres. 
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Richtzeiten   /  Zuteilung der Startbahnen 

Generelle Regel 

Bei allen VM-Kategorien müssen die im Meet Manager verwendeten Richtzeiten eines jeden 
Schwimmers in der Liste der eingegangenen Meldungen und in der Startliste aufgeführt sein. 

Im Final der Kategorie „Jugend“ und in den Nationalligen A und B dürfen nur Zeiten berücksichtigt 
werden, die in den "Rankings" registriert sind oder die zusammen mit der Meldung im betreffenden E-Mail 
durch den meldenden Verein mitgeteilt und belegt werden. 

Das Einlesen der Richtzeiten aus den Rankings muss vor dem Eingeben von Zeiten, die vom meldenden 
Verein mitgeteilt wurden, erfolgen. Erst wenn alle Richtzeiten als korrekt beurteilt werden, darf die 
Startliste gerechnet werden. 

Beim Rechnen der Startliste kann gewählt werden, ob die „h.c.-Schwimmer“ nach Richtzeit mit den „VM-
Schwimmern“ gemischt werden sollen oder ob sie in die langsameren Läufe eingeteilt werden sollen 
(Häkchen unter „Hors concours-Meldungen am Schluss“. 

Kategorie Nachwuchs und Promotions-Liga 

Für jeden Wettkampf nach Regl. 3.1 Art. 3.6 Bst. d (Klassierung nach Zeit) auf Grund der bis zum letzten 
Tag der Qualifikationsperiode geschwommenen offiziellen, in den Rankings registrierten Bestzeiten eines 
jeden Schwimmers. 

Nationalligen A und B 

Für den ersten Wettkampf nach Regl. 3.1 Art. 3.6 Bst. d (Klassierung nach Zeit) auf Grund der 
Ergebnisse des Vorjahres. 

Nach jedem Wettkampf wechseln die Mannschaften auf die Bahn mit einer um 1 höheren Nummer. Die 
Mannschaft auf der Bahn mit der höchsten Nummer wechselt im folgenden Lauf auf die Bahn mit der 
tiefsten Nummer.  

Die Richtzeit dient einzig als Information und hat auf die Bahneinteilung keinen Einfluss. 

Dies bedingt, dass die Bahnen für den ersten Wettkampf manuell über das Modul "Meldungen  
Mannschaftsmeldungen bearbeiten" zugeordnet werden. Für alle weiteren Läufe teilt das Programm die 
Bahnen automatisch zu. 
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VM-Formulare ausdrucken 

 

Die VM-Formulare können jederzeit über Modul „Spezial angesehen, ausgedruckt und gespeichert 
werden. 
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Teamwertung definieren und ausdrucken 

 

Ausdruck definieren 

Das Klassement einer VM-Veranstaltung muss zuerst im Modul "Setup  Punktewertungen bearbeiten“ 
definiert werden. 

 

 

Unter „Filter“ ist bei „Einzelerg. Pro Team/Wettk.“ Die Zahl „1“ einzugeben. 

 

 

Unter „Wertung“ muss die Option „Punkte aus Punktetabelle Veranstaltung“ gewählt werden. Es wird die 
Punktetabelle verwendet, die bei der Definition der Veranstaltung unter „Punktetabelle“ eingegeben ist. 

Unter „Gruppierung“ müssen zwei Kategorien definiert werden, je eine für Damen und eine für Herren. 
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Teamwertung ausdrucken 

Das Klassement einer VM-Veranstaltung muss zuerst im Modul "Setup  Punktewertungen bearbeiten“ 
definiert werden. 

 

 
Muster eines Ausdrucks 

 

 

Im obigen Beispiel der Kat. Jugend hat jedes Team 16 Resultate, was dem Reglement entspricht. Wären 
es weniger als 16 Resultate, hätte das betreffende Team entweder nicht an jedem Wettkampf 
teilgenommen oder es liegt ein Fehler bei der Eingabe der Daten vor. 

Disqualifizierte Schwimmer haben keinen Rang; deren Zeit wird auch nicht in die Rankings 
aufgenommen, da es sich ja um eine Disqualifikation handelt. Hingegen wird der Punkteabzug von 10 % 
korrekt berechnet und im Punktetotal des Teams berücksichtigt. 
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Diplome 

 

Für den Ausdruck der Diplome sind die speziellen Diplome zu verwenden, auf denen „Schweiz. 
Vereinsmeisterschaft“ vorgedruckt ist. Sie können nicht über den Meet Manager ausgedruckt werden; 
dafür ist ein spezielles Word-Dokument zu verwenden. 

Für die Nationalligen und den Final der Kat. Jugend werden die Raster der Word-Dokumente durch Swiss 
Swimming vorbereitet. Diese enthalten die Angaben zu den teilnehmenden Vereinen und die Namen der 
gemeldeten Schwimmer des betreffenden Vereins sowie einen Platzhalter für das spätere Einsetzen des 
Rangs und der Gesamtpunktzahl. 
Hinweis: Die Namen der gemeldeten Schwimmer können aus einem htm-Ausdruck im Modul "Meldungen  Melde-
liste nach Schwimmer" kopiert werden (vergleiche hierzu das Help-File "htm-Files ausdrucken und bearbeiten"). 

Der Veranstalter kontrolliert vor dem Ausdrucken der Diplome, ob alle gemeldeten Schwimmer auch 
geschwommen sind. Gegebenenfalls muss der betreffende Name im Diplom gelöscht werden. 

Sobald die Schlussrangliste vorliegt setzt der Veranstalter beim betreffenden Diplom den Rang und die 
Gesamtpunktzahl ein. 

 

 

Ausdruck der Schlussranglisten im pdf-Format 

 

Es wird empfohlen, die üblichen Bezeichnungen von Swiss Swimming wie folgt zu verwenden: 

 Gesamtrangliste mit den Ergebnissen eines jeden Wettkampfs im pdf-Format (Name: 
results_by_event); 

 Teamwertung mit den Namen der in einer Mannschaft beteiligten Schwimmer, dem Rang und der 
Gesamtpunktzahl (Name: results_by_team); 

 Beste Leistungen nach FINA-Points (Name: results_by_points). 

Diese pdf-Files sind in den Splash-Terminkalender einzufügen. 

 

 

Ausdruck der ausgefüllten VM-Formulare 

 

Dem Schiedsrichtertapport sind für jedes Team die VM-Resultatblätter auszudrucken. Dies ist über das 
Modul „Spezial  SUI: VM-Formular ausdrucken“ möglich. 
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Resultate in den Rankings 

 

Auf der Homepage des SSCHV kann neu in den Rankings ein neues Modul „Schweiz. 
Vereinsmeisterschaften“ angewählt werden: 

www.fsn.ch      Swiss Swimming      Rankings      Vereinsmeisterschaften. 

 

 
 
Die Navigation entspricht derjenigen in den Bestenlisten und den Rekorden. Durch Klicken auf die 
betreffende Veranstaltung erhält man deren Details. 

http://www.fsn.ch/

